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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

Sitzung der Gemeindevertretung Krummwisch

Sitzungstermin: Montag, 15.12.2025
Raum, Ort: Dörpshus Krummwisch,

Dorfstraße 22, 24796 Krummwisch
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:11 Uhr

Anwesenheit
Anwesende:
Vorsitz
Herr Marko Schiefelbein Bürgermeister/-in

Mitglieder
Herr Jann Petersen Gemeindevertreter/-in
Frau Heike Eggers 1. Stv. Bürgermeister/-in
Herr Bernd Viertel 2. Stv. Bürgermeister/-in
Herr Felix Burmester Gemeindevertreter/-in
Herr Gerhard Lang Gemeindevertreter/-in

ab TOP 5 um 19:37
Herr Björn Lenzmann Gemeindevertreter/-in
Frau Corinna Möller Gemeindevertreter/-in
Frau Sylvia Schramm Gemeindevertreter/-in

Verwaltung
Herr Arsim Mehiqi Protokollführung
Frau Sabrina Müller Protokollführung

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1 Eröffnung der Sitzung
1.1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
1.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2 Feststellung der Tagesordnung
2.1 Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungs-

punkten
3 Schließung der öffentlichen Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
4 Kooperationsvertrag zwischen der Kirchengemeinde Bovenau,

der Kirchengemeinde Rendsburg, und den Gemeinden Bove-
nau, Bredenbek und Krummwisch für den Betrieb des Fried-
hofes in Bovenau

5 Asphaltdeckensanierung Frauendamm bis Krummwisch
6 Schließung der nichtöffentlichen Sitzung

Öffentlicher Teil:
7 Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 25.09.2025
7.1 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
8 Bericht des Bürgermeisters
9 Einwohnerfragestunde
10 Nachwahlen in verschiedenen Ausschüssen
11 Prüfung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2024

gemäß § 91 Gemeindeordnung
12 PV-Freiflächenanlagen - Beschluss der Planungsgrundsätze
13 Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Kommunalvertre-

ter und des Bürgermeisters
14 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Krummwisch für

das Haushaltsjahr 2025
15 Haushaltssatzung der Gemeinde Krummwisch für das Haus-

haltsjahr 2026
16 Verschiedenes
17 Schließung der öffentlichen Sitzung

Protokoll   (gekürzt)

8 . Bericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen: 

- Die Straßenerneuerung in Klein Königsförde ist gut gelaufen.
Die neuen Markierungen werden im Frühjahr 2026 mit den in
der ganzen Gemeinde noch ausstehenden Markierungsarbeiten
erledigt. Vorgesehen sind bisher zweimal eine gemalte 50 in der
Königsfurt und eine gemalte 30 in der Straße Am See/Alte Dorf-
straße, sowie eine Sperrfläche in der Straße Im Winkel. 
Anregungen sind willkommen. 

- Es wird ein neuer Grünflächenpfleger für die Gemeinde Krumm-
wisch gesucht. 

- Im Frühjahr wird im Rahmen der Aktion „Unser Dorf soll schöner
werden“ die Anbringung der Baumnummern erfolgen. 

- Sachstand und weiteres Vorgehen Gardinen / Vorhang im
Dörpshus wurde besprochen 

- Stolzberg Wasserablauf wird in 2026 erstellt. 
- Dorfkümmerer: Personen sind gefunden 
- Regionalbudget Dorfplatz 2.0 Krummwisch wird zeitnah auf den

Weg gebracht 
- Fahrradschlauchautomat wird demnächst installiert.

9 . Einwohnerfragestunde
- Ein Einwohner merkt positiv an, dass die Asphaltdecke in Klein

Königsförde sehr gut geworden ist, aber die Einfahrt im Stolz-
berg an der Regenrinne lediglich mit Schotter aufgefüllt wurde.
Wegspülgefahr? 

-> Der Bürgermeister: Die Kurve muss grundsätzlich noch ausge-
bessert werden, dies war nicht Bestandteil der Asphaltierung
und wird von der Gemeinde beauftragt. 

- Eine Einwohnerin merkt an, dass das Wasser gegenüber Stolz-
bergeinmündung auf den Hofplatz läuft. 

-> GV Eggers: Solche Informationen hätte man vor den Asphaltie-
rungsarbeiten benötigt und dann auch berücksichtigen können,
jetzt im Nachhinein jedoch leider nicht. 

- Ein weiterer Einwohner interessiert sich für die Kosten der o. g.
Arbeiten. 

-> Der Bürgermeister: Knapp 100.000€  - GV Schramm informiert,
dass die Straßenkante am Parkplatz beim Spielplatz Groß Nord-
see in der Nähe der Mülltonnen abgesackt und ausgefahren ist. 

-> GV Lenzmann und GV Lang raten, die Stelle mit Schotter auf-
zufüllen. 

- Ein Einwohner informiert, dass der Wendehammer Kastanien-
allee bei starken Regen in Vergangenheit überschwemmt wurde
und fragt ob die Erneuerung der Regenwasserleitung über Pri-
vatgrund voranschreitet. 

-> Der Bürgermeister erklärt, dass die Anwohnergespräche zwecks
einer Leitungserneuerung leider noch nicht abgeschlossen sind. 

- GV Petersen informiert, dass der Weg zum Kanal ebenfalls ab-
gesackt sein. Er wird sich mit dem WSA in Verbindung setzen. 

- Eine Einwohnerin berichtet, dass das Geschwindigkeitsmess-
gerät in Klein Königsförde nicht funktioniert. 

-> Der Bürgermeister erklärt, dass die Solarzellen in der dunklen
Jahreszeit nicht ausreichen, die Akkus müssten in der dunklen
Jahreszeit aufgeladen werden. 

- Eine Einwohnerin merkt an, dass die Strecke vom Laternelaufen
zu kurz gewesen sein. Es müsste ein Mittelwert an Strecke fest-
gelegt werden. 

-> GV Lang: Für das nächste Laternelaufen wird die Streckenfüh-
rung überdacht. 

- Ein Einwohner fragt, wann der Schrott im Frauendamm abgeholt
wird. 

-> GV Lenzmann wird sich um die Abholung in 2025 bemühen.

10 . Nachwahlen in verschiedenen Ausschüssen
Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage 2025/093/0189 ver-
wiesen.
Aufgrund des Ausscheidens des AWG Mitgliedes Mario Klemmer
sind zwei Ausschüsse neu zu besetzen.
Nach erfolgter Wahl ergeht folgender

Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt 
- Frau Maike Lundius als bürgerliches Mitglied in den Kultur- und

Sozialausschuss
- Herrn Roland Lundius als bürgerliches Mitglied in den Wege-

und Umweltausschuss
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Abstimmungsergebnis:
5 Ja Stimmen
0 Nein Stimmen
4 Enthaltungen

11 . Prüfung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr
2024 gemäß § 91 Gemeindeordnung

Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage 2025/093/0181
nebst Anlagen verwiesen.
Der Bürgermeister bittet GV Petersen um Erläuterung. Dieser er-
läutert ergänzend.
Im Anschluss ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss
zu fassen:

a) Die Haushaltsüberschreitungen in Höhe von insgesamt
107.058,96Euro werden genehmigt.

b) Der Jahresabschluss 2024 wird in der vorgelegten Fassung
unverändert beschlossen.

c) Der Ergebnisfehlbetrag 2024 in Höhe von 84.909,23 Euro ist
durch Umbuchung aus der Ausgleichsrücklage auszugleichen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja Stimmen einstimmig
0 Nein Stimmen
0 Enthaltungen

12 . PV-Freiflächenanlagen - Beschluss der Planungsgrund-
sätze

Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage 2025/093/0185
nebst Anlage verwiesen.
Nach Erläuterung durch den Bauausschussvorsitzenden Herrn
Viertel ergeht folgender

Beschluss:
Die Gemeinde Krummwisch ist grundsätzlich bereit, den Bau von
Freiland-PV-Anlagen möglich zu machen. 
Dazu werden folgende Kriterien aufgestellt: 
- Begrenzung der einzelnen Flächen auf minimal 10 ha und ma-

ximal 25 ha brutto, d.h. incl. Batteriespeicher. 
- Begrenzung der gesamten zur Verfügung stehenden Fläche

auf 5% der Gemeindefläche= ca. 70 ha. 
- Der Abstand zur Wohnbebauung beträgt mindestens 200 m,

wobei individuelle Absprachen mit Eigentümern von einzeln
liegenden Höfen und Häusern möglich sein sollen. 

- Grundsätzlich kommen nur Flächen in Frage, die gemäß der
vorliegenden Potentialflächenanalyse in grüner bzw. gelber
Farbe dargestellt sind. 

- Die Bodenwerte der zu bebauenden Fläche sollen in der Weise
berücksichtigt werden, dass Flächen mit mehr als 50 Boden-
punkten (im Durchschnitt) nicht in Frage kommen. 

- Mindestens 50% der erforderlichen Ausgleichfläche sollen auf
Gemeindegebiet entstehen. 

- Es muss ein vorhabenbezogener Bebauungsplan erstellt wer-
den. 

- Es wird jeweils nur die Bauleitplanung für eine PV-Anlage der
Gemeinde zur Zeit erstellt. Dabei gilt das Prinzip: Wer zuerst
kommt ist zuerst am Zuge. 

- Eine Bürgerbeteiligung ist nicht vorgesehen. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja Stimmen einstimmig
0 Nein Stimmen
0 Enthaltungen

13 . Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Kommunal-
vertreter und des Bürgermeisters

GV Petersen erklärt kurz den Sachverhalt und bittet die Gemein-
devertreter/innen um ein Meinungsbild. 
Nach kurzer Diskussion gilt ab 01.01.2026 weiterhin der Höchstsatz
laut Entschädigungssatzung.

14 . 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Krumm-
wisch für das Haushaltsjahr 2025

Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage 2025/093/0186-01
nebst Anlagen verwiesen.
GV Petersen erläutert kurz einige Posten.
Es ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeindevertretung Krummwisch wird empfohlen, den als An-
lage beigefügten Entwurf einer 1. Nachtragshaushaltssatzung für
das Jahr 2025 zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja Stimmen einstimmig
0 Nein Stimmen
0 Enthaltungen

15 . Haushaltssatzung der Gemeinde Krummwisch für das
Haushaltsjahr 2026

Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage 2025/093/0188-01
nebst Anlagen verwiesen.
Herr Petersen erläutert kruz einige Posten.
Es ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, den als Anlage beigefüg-
ten Entwurf einer Haushaltssatzung für das Jahr 2026 nebst Anla-
gen als Satzung zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja Stimmen einstimmig
0 Nein Stimmen
0 Enthaltungen

16 . Verschiedenes
- Abfuhr Sperrmüll Krummwisch am 05.01.2026
- Abfuhr Strauchschnitt Krummwisch am 30.04.2026
- Abfuhr Weihnachtsbaum am 22.01.2026
- Abholung der Weihnachtsbäume durch die Jugendfeuerwehr

am 10.01.2026
- Arbeiten am Bahnübergang in Ahcterwehr am 18.12.2025-

19.12.2025 (Vollsperrung)

Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

Sitzung der Gemeindevertretung Krummwisch

Sitzungstermin: Mittwoch, 28.01.2026
Raum, Ort: Dörpshus Krummwisch,

Dorfstraße 22, 24796 Krummwisch
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:03 Uhr

Anwesenheit
Anwesende:
Vorsitz
Herr Marko Schiefelbein Bürgermeister/-in

Mitglieder
Herr Jann Petersen Gemeindevertreter/-in
Frau Heike Eggers 1. Stv. Bürgermeister/-in
Herr Bernd Viertel 2. Stv. Bürgermeister/-in
Herr Gerhard Lang Gemeindevertreter/-in
Herr Björn Lenzmann Gemeindevertreter/-in
Frau Corinna Möller Gemeindevertreter/-in
Frau Sylvia Schramm Gemeindevertreter/-in

Verwaltung
Herr Christian Jöhnk Protokollführung

Abwesende:
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Mitglieder
Herr Felix Burmester Gemeindevertreter/-in abwesend

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
1.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2 Feststellung der Tagesordnung
2.1 Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungs-

punkten

Nichtöffentlicher Teil:
3 Asphaltdeckensanierung Frauendamm bis Krummwisch

Öffentlicher Teil:
4 Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 15.12.2025
4.1 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
5 Bericht des Bürgermeisters
6 Einwohnerfragestunde
7 Aufgabenübertragung nach § 5 (1) Amtsordnung auf das Amt

Achterwehr - Ausbau schneller Internetzugangsmöglichkeiten
(Breitband)
hier: Beschluss zu einem Finanzierungsmodell

8 Dienstleistungsvertrag aus der Durchführung der Selbstüber-
wachungsverordnung für den Bereich der Niederschlagswas-
serentsorgung für Regenrückhaltebecken Gemeinde Krumm-
wisch

9 Verschiedenes
10 Schließung der öffentlichen Sitzung

Protokoll   (gekürzt)

Öffentlicher Teil:

5 . Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Schiefelbein berichtet über folgende Themen:
• Die aktuelle Einwohnerzahl beträgt 732
• Am 05.12.2025 erfolgte der Unterhaltungsübergang des vom

Bundesvermögensamt hergerichteten Teils des Lärchenwegs
auf die Gemeinde

• Der Anteil der Gemeinde Krummwisch am Sondervermögen
des Bundes beläuft sich auf 310.163 €. 

Der Vorstand des DRK-Ortsvereins Bredenbek kann diese Funktion
altersbedingt nur noch bis September dieses Jahres ausüben. Der
Bürgermeister wirbt in der Sitzung für Nachwuchs, da der Ortsver-
ein sich ansonsten auflösen wird.

6 . Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen von Einwohner/innen gestellt.

7 . Aufgabenübertragung nach § 5 (1) Amtsordnung auf das
Amt Achterwehr - Ausbau schneller Internetzugangsmög-
lichkeiten (Breitband)
hier: Beschluss zu einem Finanzierungsmodell

Die Gemeindevertretung wird durch den Vorsitzenden allgemein in
die Thematik eingeführt, die sich vertiefend aus der Vorlage ergibt.
In der nachfolgenden kontroversen Diskussion werden die Fragen
vom Vertreter des Amtes beantwortet. Insbesondere wird auf die
Zukunftsfähigkeit der Glasfasertechnologie und der nun noch sehr
komfortablen Fördersituation einschl. des auf Krummwisch entfal-
lenden Anteils am Sondervermögen verwiesen, dass für die Zukunft
in dieser Höhe kaum zu erwarten sein wird. 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach längerer Aussprache wie
folgt:

In Ergänzung zur bestehenden Beschlussfassung zur Übertragung
der Aufgabe „Ausbau schneller Internetzugangsmöglichkeiten
(Breitband)“ wird hinsichtlich der Planung und Umsetzung nach §
5 (1) Nr. 15 Amtsordnung auf das Amt Achterwehr wird folgendem
Finanzie-rungsmodell zugestimmt:
Ausgehend von einem nach Abzug der Fördermittel von Land und

Bund in Höhe von 75 Prozent der Wirtschaftlichkeitslücke verblei-
bende Eigenanteil des Amtes von max. 1.812.000 Euro wird dieser
wie folgt refinanziert:

1. 20 Prozent werden unmittelbar über die Amtsumlage nach der
für das Haushaltsjahr 2026 maßgeblichen Finanzkraft der amtsan-
gehörigen Gemeinden finanziert.
2. Der verbleibende Anteil von 80 Prozent wird entsprechend der
tatsächlichen Kosten des (Rest-)Ausbaus in den einzelnen Gemein-
den auf die jeweilige Gemeinde umgelegt; die Zahlungsbedingun-
gen sind nach Abschluss des Vergabeverfahrens gesondert
abzustimmen.
.
Abstimmungsergebnis:
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen ./.
Enthaltungen 2

8 . Dienstleistungsvertrag aus der Durchführung der Selbst-
überwachungsverordnung für den Bereich der Nieder-
schlagswasserentsorgung für Regenrückhaltebecken Ge-
meinde Krummwisch

Aufgrund der eingeführten Landesverordnung über die Selbstüber-
wachung von Abwasseranlagen und Abwassereinleitungen (Selbst-
überwachungsverordnung - SüVO) vom 13. Mai 2024 ist die
Gemeinde verpflichtet, ihre Niederschlagswasserentsorgunganla-
gen prüfen zu lassen.

Die Gemeindevertretung beschließt die Niederschlagswasserent-
sorgungsanlagen (wie z. B. Regenrückhaltebecken) durch die
Schleswag Abwasser GmbH im Rahmen der Selbstüberwachungs-
verordnung prüfen zu lassen. Die voraussichtlichen Kosten werden
auf ca. 3.500,00 € geschätzt.

Abstimmungsergebnis:
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen ./.
Enthaltungen 2

9 . Verschiedenes
Am 4.2.2026 findet ein Abstimmungsgespräch über vorgezogene
Artenschutzmaßnahmen im Amt statt. Diese werden durch die Pla-
nungen der Baustoffumschlagfläche am Flemhuder See erforder-
lich.  
Aus der Einwohnerschaft wurde der Vorschlag gemacht, aus Nach-
fragegründen die Bushaltestelle Steinkammer wieder zurück an die
Pappelkate zu verlegen und eine Straßenbeleuchtung einzurichten.
Der Bürgermeister sieht hier nur Bedarf an besonders gefährlichen
oder bedürftigen Stellen. Dies könnte auch ganzjährig mit höher-
wertigen Solarlampen gewährleistet werden. U.U. könnte über das
Regionalbudget auch eine Förderung erfolgen. Er bittet den Wege-
ausschuss sind mit dieser Thematik in einer der folgenden Sitzun-
gen zu befassen. 
Ferner ist der Schornstein und das Dach auf dem gemeindeeigenen
Gebäude Dorfstraße 16 undicht. Herr Schiefelbein hat dazu ein
Dachdeckerangebot eingeholt und weist darauf hin, dass hier zu-
künftig weitere Sanierungskosten auf die Gemeinde zukommen
könnten. GV Lenzmann verweist hierzu auf frühere Diskussionen
in den Gremien zum möglichen Verkauf des Gebäudes. 
Der Vorsitzendes des Vereins Naturpark Westensee obere Eider
e.V. ist an die Gemeinde herangetreten mit dem Vorschlag, dass
die Gemeinde Krummwisch beitreten könne. Hiermit wird sich der
Kultur- und Sportausschuss befassen.
Am 23.05.2026 –Tag des Grundgesetzes- sind alle Kommunen auf-
gefordert, hier evtl, durch eigene Aktionen/Veranstaltungen den
Wert und die Bedeutung des Grundgesetzes zu würdigen. Auch
hier ergeht die Bitte an den Kultur- und Sozialausschuss um Erör-
terung und Empfehlung in einer der kommenden Sitzungen. 
Frau Eggers gibt an, dass die Salzvorräte wieder aufgefüllt worden
sind, so dass der Winterdienst weiter gewährleistet ist. Weiter in-
formiert Sie über den am 01.02. stattfindenden Kinderfasching und
bittet um Kuchenspenden und um rege Teilnahme. Letztlich ver-
weist Sie darauf, dass im Dörpshus die Baustelle am Tresen abge-
schlossen wurde



5

Änderung für die Wasserversorgung in Groß Nordsee, Frauendamm und Jägerslust
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Ausgleichsmaßnahmen für Langzeitlager am Flemhuder See

Am Nord-Ostsee-Kanal (NOK) fallen in den kom-
menden 30 Jahren voraussichtlich etwa 20 Millio-
nen Kubikmeter Baggergut an. Das Material wird
überwiegend bei Nassbaggerungen im Rahmen der
laufenden Kanal-Unterhaltung, aber auch bei Kur-
venoptimierungen und Ausbaumaßnahmen gewon-
nen. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit hat die Wasserstraßen-
und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) das
Ziel, möglichst viel Baggergut aufzubereiten und
einer Verwertung zuzuführen, zum Beispiel als Bau-
stoff, im Küstenschutz oder für das Verfüllen von
Kiesgruben. Hierbei soll künftig der Betriebsstand-
ort am Flemhuder See eine wichtige Rolle spielen.
In den vergangenen Jahren hat das Wasserstra-
ßen-Neubauamt (WNA) NOK Teile der Fläche be-
reits als Logistikdrehscheibe für den Ausbau der
Oststrecke des Kanals genutzt. Dafür entstand
auch ein Anleger.
Um den Standort als Langzeitlager für Baggergut
aufzuwerten, plant das WNA NOK nach Erhalt des
öffentlichen Baurechts (* siehe Anmerkung unten)
am Flemhuder See einen Schutenanleger sowie
einen Spülponton als Übergabestation für Hopper-
bagger. Ein Klassiergerinne zum Separieren und
Behandeln des Baggergutes soll im Bereich des
Anlegers entstehen. Das Bodenmaterial kann dann
in Poldern für die Verwertung vorbereitet werden.
Auf dem Gebiet am Flemhuder See, das als Lang-
zeitlager für Baggergut aus dem Nord-Ostsee-
Kanal (NOK) vorgesehen ist, leben unter anderem
Kammmolche und Sprosser. Im Rahmen vorgezo-
gener Ausgleichsmaßnahmen lassen wir für diese
Tiere benachbarte Flächen als neue Habitate her-
richten. Im Sinne dauerhafter ökologischer Funktio-
nalität sind diese Lebensräume fertiggestellt, bevor
die jetzigen Brut- und Ruhestätten dem Langzeitla-
ger weichen müssen. 
Der Sprosser ist ein Singvogel aus der Familie der
Fliegenschnäpper und eng mit der Nachtigall ver-
wandt. Er besiedelt strukturreiche Gebüsche auf
feuchten Standorten, häufig im Verlandungsbereich
von Gewässern mit Weidengebüschen oder in ver-
buschenden Schilfröhrichten.
Die Kammmolche gehören zur Familie der Echten
Salamander und sind in Deutschland streng ge-
schützt. Zu ihren bevorzugten Lebensräumen gehören Teiche und Weiher mit Freiwasser- und Vegetationszonen.
Auf einer etwa 10 Hektar großen Fläche zwischen der Straße „Am See“ und dem NOK entstehen ab Sommer 2026 neue Habitate für Kammmolch und Sprosser. Für den Sprosser wird ein Mosaik aus Feuchtgehölzen, Landröhrichten und Schilf in
Senken entwickelt. Im Osten der Fläche lassen wir Weißdorn-Schlehen-Gebüsche anlegen. Für den Kammmolch werten wir ein bestehendes Gewässer auf, indem wir es aufweiten, entschlammen und die Beschattung verringern. Auf drei weiteren,
kleineren Flächen in der Umgebung des zukünftigen Langzeitlagers werden Feuchtgehölze aus Weiden und Erlen angelegt, um zusätzliche Lebensräume für den Sprosser zu schaffen. 
Für die Umgestaltungsmaßnahme nördlich der Straße „Am See“ wird eine Bauzuwegung eingerichtet. Diese verbindet die Fläche, auf der die neuen Habitate entstehen sollen, mit dem bereits vorhandenen Anleger am Flemhuder See. Dieser wiederum
ist über eine Baustraße und den Strohweg direkt an die K67 und die A210 angebunden. Dadurch vermeiden wir zusätzlichen Baustellenverkehr in Groß Nordsee.
Weitere Informationen zum Vorhaben bieten die Internetseiten des Wasserstraßen-Neubauamtes NOK unter www.wna-nord-ostsee-kanal.wsv.de/webcode/1029234.

Text und Bild: Wasserstraßen-Neubauamt NOK

*Anmerkung der Redaktion:
Im 4. Quartal 2026 soll der Antrag nach Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) im förmlichen Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung beim LfU eingereicht werden.



Der Bücherbus kommt

am 23. April, 28. Mai, 25. Juni und am 23. Juli 

Haltepunkte:

Klein Königsförde, Königsfurt            12:20 - 12:40 Uhr

Klein Königsförde, Kastanienallee     13:35 - 14:00 Uhr

Krummwisch, Dörpshus                    14:05 - 14:35 Uhr

Groß Nordsee, Alte Dorfstraße          14:40 - 15:00 Uhr

Die Landjugend mit neuem Vorstand 

Die Landjugend Krummwisch und Umgebung wählte
während der Jahreshauptversammlung  am 10. Januar
einen in Teilen neuen Vorstand. Das Ergebnis:

1. Vorsitzende: Jula Butenschön
1. Vorsitzender: Leon Bindernagel
2. Vorsitzende: Nicole Eggers
2. Vorsitzender: Reik Selck
3. Vorsitzende: Mia-Elisa Eggers
3. Vorsitzender: Tjarde Ludwig
Kassenwart: Jonas Reichwald
Schriftführerin: Neele Dalpiaz
Getränkewart: Tobias Reimer

Text: Anke Schwermer
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Landfrauenverein RD-Ost

Den Abschluss im Jahr macht immer die Advendsfeier.
Diese wird von den unterschiedlichen Ortsgruppen or-
ganisiert. Am 3. Dezember trafen wir uns in der Heu-
herberge Sehestedt zu einem gemütlichen Abend. Der
Raum war schön geschmückt und rasch füllte sich der
Saal. Es gab ein leckeres Essen und ein wenig Unter-
haltung. Es muss nicht immer ein großes Programm
sein und so wurde ausgiebig geplaudert.

Am 27. Januar fand unsere Mitgliederversammlung
statt. Mit 45 Mitgliedern waren wir eine kleine Runde,
aber es gab einiges zu besprechen. Wir gedachten der
verstorbenen Mitglieder und hatten einige organisatori-
sche Punkte auf der Tagesordnung. Ein kleiner Imbiss
durfte auch nicht fehlen und so verging der Abend wie
im Flug.

Im Februar stand ein Besuch des Lachmöwen Theaters
in Laboe an. Das Stück hieß „Frikadellen“ und kam gut
an. Unser Verein bietet auch in diesem Jahr wieder ein
buntes Programm und wir freuen uns immer über
Gäste.

Text: Heike Eggers, Foto: Beate Lemke

Suche nach 
Unterstützung im
DRK-Vorstand

Der DRK Ortsverein Bredenbek-Krummwisch wurde im
Jahr 1968 in Bredenbek gegründet, mit 40 Mitgliedern.
Heute haben wir 60 Mitglieder und treffen uns einmal
monatlich am Nachmittag. Auch der Seniorenclub ge-
hört dazu, der sich jeden ersten Mittwoch im Monat im
Landhaus Bredenbek zum Kaffeetrinken und Klön-
schnack trifft. Ab und an werden auch Spielnachmittage
o.ä. abgehalten. 

Die Aktivitäten im DRK sind sehr vielfältig und so stehen
Kriminalitätspräventionen, Gymnastiknachmittage, Bin-
go, Vorträge und Ausflüge im Programm. Auch das sehr
beliebte gemeinsame Frühstücken und eine jährliche
Weihnachtsfeier mit dem Seniorenclub sind mit dabei.

Jetzt braucht unser DRK Ortsverein Bredenbek-
Krummwisch Unterstützung! 
Wir suchen dringend Nachwuchs, der auch bereit ist,
Vorstandsarbeit zu übernehmen. Ihr solltet über 18
Jahre alt sein, Freude am Organisieren haben, mit äl-
teren Leuten umgehen können und Spaß am Ehrenamt
haben.

Meldet euch bitte bei Elke Korten (04334/309). Gerne
könnt ihr auch an unseren Treffen teilnehmen (Termine
auf Anfrage), um euch ein realistisches Bild von unserer
Arbeit zu machen. 

Sollte sich niemand finden, wird sich dieser Verein zum
Jahresende 2026 auflösen. Dieses würden die Mitglie-
der beider Gemeinden sehr bedauern. Der jetzige Vor-
stand allerdings, auch! Im September - genauer Termin
kommt noch - werden wir eine außerordentliche Sitzung
einberufen, wo der Beschluss der Auflösung beschlos-
sen wird.

DRK-Vorstand

Elke Korten
Frauke Krey 
Frauke Möller

DRK Bredenbek-Krummwisch



Die Jugendfeuerwehr sagt Danke!

Am 10.01.2026 haben wir in unserer Gemeinde mit un-
serer Ortsgruppe die Tannenbäume eingesammelt. 
Wir machten uns mit einer Mannschaft in Richtung Klein
Königsförde und mit der anderen Mannschaft in Rich-
tung Groß Nordsee auf den Weg, sodass wir uns in
Krummwisch wieder trafen. 

Es sind einige Tannenbäume zum Einsammeln da ge-
wesen. Wir waren überwältigt, welch eine Spendenbe-
reitschaft die Bürgerinnen und Bürger an den Tag
legten. 
Daher möchten wir uns bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die eine Spende für uns am Baum hängen hatten,
ganz herzlich bedanken. 
Die gespendete Summe werden wir nutzen, um unsere
Ausflüge in den Kletterpark und in den Hansa-Park zu
planen. 

Vielen Dank und im Jahr 2027 werden wir die Aktion
wiederholen!

Text: Corinna Möller
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Geburtstage
Hans Burmester, Groß Nordsee 89 Jahre

Sabine Walther, Groß Nordsee 87 Jahre

Brigitte Feddersen, Frauendamm 86 Jahre

Erhard Hanke, Groß Nordsee 84 Jahre

Irmgard Meier, Groß Nordsee 82 Jahre

Hans-Gerhard Blödorn, Klein Königsförde 82 Jahre

Ulrich Gritzner, Neu Königsförde 78 Jahre

Elke Eggers, Krummwisch 76 Jahre

Annegret Gruhl, Klein Königsförde 75 Jahre

Wir trauern um
Otto Kaltenbach, Frauendamm im Februar

Heinrich Behrens, früher Klein Königsförde im Februar

Günter Arndt, Groß Nordsee im Februar

Ingrid Arndt, Groß Nordsee im März

Geburt
Lionel Kruse, Klein Königsförde am 13. Januar

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen
dem neuen Erdenbürger viel Glück.

Wer seinen Namen an dieser Stelle nicht lesen möchte,
darf sich gern bei Heike Eggers melden, dann wird der
Geburtstag oder ein sonstiger Ehrentag nicht mehr er-
wähnt! 04334/183626 oder heikerenke@web.de 

Freiwillige Feuerwehr Krummwisch

Es wurde geehrt und befördert!
Im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung von der
Feuerwehr Krummwisch am 30.01.2026 standen einige
Ehrungen und Beförderungen auf dem Plan.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr Krumm-
wisch wurden Wolfgang Knaack und Hans Helmut Doh-
rau geehrt. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr Krumm-
wisch wurde Björn Wackernagel geehrt. 
Da die besagten Personen leider nicht anwesend
waren, fanden die Ehrungen in Abwesenheit statt. 
Außerdem wurden Lennard Wohlrab für 20 Jahre und
Christian Tank für 10 Jahre in der Feuerwehr Krumm-
wisch geehrt. 

Die Beförderungen waren in diesem Jahr überschaubar,
sodass lediglich Lennard Wohlrab und Henning Gep-
pert von Hauptfeuerwehrmännern **  zu Hauptfeuer-
wehrmännern *** befördert wurden. 
Zusätzlich wurde Marvin Munzel nach einem Jahr akti-
ver Mitgliedschaft in die Feuerwehr Krummwisch auf-
genommen. Somit ist er nun offizielles Mitglied!

Text: Corinna Möller Vogelschießen 2026

Am Sonnabend, den 13. Juni findet in Krummwisch wie-
der das traditionelle Vogelschießen für Kinder statt. Um
11 Uhr geht es los, zunächst werden die einzelnen
Gruppen aufgerufen. Im Anschluss starten die Wett-
kämpfe für alle Altersgruppen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Kaffee und Kuchen
sowie Pommes und Crêpes werden angeboten.
Nach den Wettkämpfen um 14 Uhr begleitet wieder ein
Spielmannszug den Umzug durch das hoffentlich schön
geschmückte Dorf.
Dann dürfen sich alle Kinder ein schönes Geschenk
aussuchen. Wie im letzten Jahr gibt es auch wieder
eine Tombola, für die gern gespendet werden darf!
Weiter geht es für die Erwachsenen um den „Goldenen
Gummistiefel”, der beim Gummistiefelweitwurf als Preis
winkt.

Damit es eine schöne Auswahl an Geschenken gibt,
wird um Geldspenden gebeten. Dazu gehen einige Hel-
ferinnen in der Zeit vom 13. bis zum 24. April von Tür
zu Tür. Dabei werden auch die Namen der Kinder auf-
genommen, die an den Wettkämpfen teilnehmen möch-
ten. Das sind in diesem Jahr alle Kinder der Geburts-
jahrgänge 2012 bis 2022. 

Die Sammlerinnen werden auch fragen, ob jemand
einen Kuchen backen oder als Helfer oder Helferin eine
Gruppe übernehmen würde.
Nur mit vielen helfenden Händen kann es wieder ein
schönes Fest für unsere Kinder werden !

Die Elterninitiative



Die Firma TenneT GmbH lädt ein zu „Infomärkten” bezüglich des Neubaus einer
Hochspannungsleitung 

TenneT lädt ein: Infomärkte zur Audorf-Göhl-Leitung
Die TenneT TSO GmbH plant den Neubau der 380-kV-Leitung „Audorf-Göhl“. Im ersten Abschnitt ist eine neue
380/110-kV-Leitung zwischen dem Umspannwerk Audorf und dem geplanten Umspannwerk Kiel-Rönne vorgesehen,
parallel zur bestehenden 220-kV-Leitung. In weiteren zwei Abschnitten ist der Neubau einer 380-kV-Leitung von Kiel
über Trent bis nach Göhl geplant.

Für den ersten Abschnitt zwischen Audorf und Kiel hat TenneT im Juni 2025 den Antrag auf Planfeststellung beim
Amt für Planfeststellung Energie (AfPE) gestellt. Die eingereichte Planung liegt vom 18. März bis 17. April 2026 öf-
fentlich und digital aus: www.planfeststellung.bob-sh.de/verfahren/audorf-kiel/public/detail. Stellungnahmen und Ein-
wendungen können bis einschließlich 4. Mai 2026 direkt beim AfPE eingereicht werden.

Während der Offenlage lädt TenneT zu Infomärkten in der Region ein, um über die Planung und das Beteiligungsver-
fahren zu informieren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

• Mittwoch, 15.04.2026 l 14:00 – 18:00 Uhr l Landhaus Bredenbek, Kieler Str. 18, 24796 Bredenbek
• Donnerstag, 16.04.2026 l 14:00 – 18:00 Uhr l Bürger- und Sportzentrum Flintbek, Dorfstraße 39, 24220 Flintbek

Aktuelle Informationen und Übersichtspläne stehen unter www.tennet.eu/audorf-goehl zur Verfügung. Das Kommu-
nikationsteam beantwortet Fragen unter +49 (0) 69 900 2888-15 und kontakt@audorf-goehl.de.

10

Veranstaltungskalender 2026

Was Wann Wo Veranstalter
April
15. Frühlingsfrühstück 10 Uhr Dörpshus DRK
22. Bingo 15 Uhr Dörpshus Landfrauen
29. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss
Mai
13. Scheunenfete 20 Uhr Hof Behrens Landjugend

Klein Königsförde
19. Fahrt ins Blaue 13 Uhr ab Landfrauen

Osterrönfeld
19. Vortrag "Mein Anker" 15 Uhr Dörpshus DRK

Kinder- u. Jugendhospiz
27. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss
Juni
noch offen Fahrt ins Blaue DRK
7. Paintball Landjugend
13. Vogelschießen rund ums Dörpshus Elterninitiative
24. Drahtschmuck herstellen 18 Uhr Dörpshus Landfrauen
24. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss
30. Fahrt zum Himbeerglück 13.30 Uhr ab Heinkenborstel DRK

Landhaus Bredenbek
Juli
18. Kanu fahren Landjugend
29. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss
September
16. Grillabend 17.30 Uhr ab Heuherberge DRK

Landhaus Bredenbek Sehestedt
Oktober
noch offen Kinonachmittag Landhaus Bredenbek DRK
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Stammtisch der Gemeinde Krummwisch

Die Gemeinde Krummwisch lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum monatlichen Stammtisch ein. Dieser findet
an jedem letzten Mittwoch im Monat statt und beginnt gegen 18:00 Uhr.
Der Stammtisch bietet die Gelegenheit, sich in angenehmer und geselliger Atmosphäre auszutauschen, miteinander
ins Gespräch zu kommen und den Abend gemeinsam zu verbringen. Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger jeden
Alters.
Für Unterhaltung ist gesorgt – Dartspielen und Kickern ist möglich. Zudem stehen Getränke sowie ein kleiner Knab-
berimbiss bereit.
Die Gemeinde freut sich über eine rege Teilnahme und auf viele nette Gespräche.

Text: Gerhard Lang



da als im letzten Jahr.
Das brachte uns ins
Grübeln und wir dach-
ten schon an das Ab-
schaffen der Veran-
staltung. Aber die Kin-
der, die da waren,
hatten Spaß und für
die wäre es schade,
wenn es keinen Fa-
sching mehr geben
würde. Wir haben im
Kultur- und Sozialausschuss im Nachhinein bespro-
chen, dass wir die Tradition am Leben lassen möchten
und auch im nächsten Jahr wird es wieder einen Fa-
sching geben.

An der Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die
gebacken und geholfen haben. Das klappt immer
super. Vielleicht gibt es ja noch Vorschläge und An-
merkungen für mehr Beteiligung.

Wir hatten auf alle Fälle wieder viel Spaß.

Text: Heike Eggers, Fotos:Saskia Eggers

Kinderfasching im Dörpshus

Am 1. Februar war es wieder soweit: Kinderfasching mit
Disco und viel Spaß sollte es geben. Schnell war der
Saal bunt geschmückt und toll dekoriert, da hat das
Team ja schon Routine. Bunte Luftballons durften auch
nicht fehlen, auch wenn sie den Nachmittag nicht über-
leben. Unser DJ Ole hat alles gegeben, eine schöne At-
mosphäre zu schaffen und gute Laune zu verbreiten.
Dabei wird er mittlerweile von seinem Sohn unterstützt.
Der Saal füllte sich zögerlich und die Party konnte be-
ginnen. Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Eltern
entspannen, denn für Unterhaltung war gesorgt. Es
wurde getanzt und gesungen und eine Polonaise durfte
natürlich auch nicht fehlen. 
Es ist zu merken, dass gerade ein Generationswechsel
bei den Kindern stattfindet und es waren weniger Gäste


